
Kundmachung

Es find in der letzten Zeit verschiedene Militär - Wetten als
Mäntel , Beinkleider , Katzen , Betten u. s. w., so wie auch werth
volle Trophäen und geschichtliche Mmatursstnckc thcils von dem Ra-
tionalgar - c-Oberkommando reguirirt , thclls von dem Prolctariatc
aus den Kasernen und ärarischen Depots genommen und fortgelra¬
gen worden.

In Folge hoher » Auftrages müssen diese Gegenstände und zwar
ohne Ausnahme zurückaestellt werden , und der Gcmeinderath for¬
dert daher die Besitzer derselben, welche in der Innern Stadt wohn¬
haft find ans , die Wetten unmittelbar in das Filtal -Mtlitär -Depot
in der Währtngergaffe , dieArmaturstnckc aber m das k. k. Zeughaus
ohne Verzug abzuliefern.

Zn den Vorstädten sind diese Gegenstände beiderlei Art an die Grundgerichte abzugeben, von denselben zu sam¬
meln, und dann mit einer, wenigstens nach Gattungen verfaßten summarischen Lonstgnation an die beiden oben bezeich¬
ntem Orte abzuliesern.

Der Gemeinderath muß die Besitzer solcher Effekten und Armatursstücke dringend ermahnen, die Ablieferung dersel-
ben mcht zu unterlassen, weil das Zurückhalten, Verhehlen oder Ankäufen eines solchen Gegenstandes nach den bestehen¬
den Gesetzen strenge bestraft werden müßte.

Von dem Gemeinderathe der Stadt Wien,,
am 2. November 1848.Gedruckt bet Leop. Grund, Huadlthurm Skr. 1.
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